




Liebe Handballfreude,

als Herausgeber des offensiv Hallenheftes darf ich euch zusammen mit
Stefan Rogowski, der für den Druck verantwortlich ist, im Namen von
Chef-Coach Tobias Quary und Co. Thomas Feilen ganz herzlich in der
BBS-Halle begrüßen! Nach dem Lokalderby in Kleinich ist das heute
der Abschluss von vier Heimspielen in Folge. Grund dafür ist die Tausch
des  Auswärtsspiels  ge-
gen  die  SFG   Ketsch/
Friesenheim  2,  weil  im
TSG Sportzentrum Lud-
wigshafen-Friesenheim
am 12.11. keine Hallen-
zeit zur Verfügung stand.

Die Löwinnen aus Saar-
brücken stehen als  Auf-
steiger  auf  dem 11.  Ta-
bellenplatz. Mit einer ge-
schlossenen Mannschaftsleistung in der Defensive und dem überragen-
den Duo Maximini/Lesch im Angriff (zusammen 23 Tore) kamen sie am
letzten Wochenende zu einem hochverdienten Sieg gegen den Tabel-
len- und Saarlandnachbarn aus Köllertal. Unser Team ist also gewarnt
und wird das Spiel nicht auf die leichte Schulter nehmen. Für den Rest
seid ihr auf der Tribüne wieder zuständig!

Mit sportlichen Grüßen
Thomas Prenosil 

Aus dem Vorbericht von Roman Schleimer, mosel-handball.de

Die Saarbrücken HSG geht als Außenseiter in diese Begegnung, zumal die
bisherigen Ergebnisse eine deutliche Sprache sprechen. Zuhause ist das
Team von Trainer Tobias Quary in bislang allen Heimspielen ohne Punkt-
verlust, die Gäste dagegen haben in fremden Hallen in dieser Saison noch
nichts Zählbares vorzuweisen. Alle drei Siege fuhr die Mannschaft in ihren
Heimspielen ein, gewann allerdings letztes Wochenende gegen den ande-
ren Saarlandvertreter aus Köllertal überzeugend. „Ein guter Wiederaufstei-
ger, der vor Corona sang- und klanglos abgestiegen ist und sich aber jetzt
extrem verbessert  in  der  Liga präsentiert“,  weiß  Wittlichs  Coach  Tobias
Quary.

Wie letzte Woche muss Wittlich auf die am Fuß verletzte Zoe Eiden ver-
zichten, bei Sabina Jöhnk deutet sich nach langer Verletzung in den nächs-



ten  Wochen  ihr  erster  Einsatz  an.
„Das wird kein Selbstläufer! Wir tref-
fen auf eine Mannschaft, die eine un-
angenehme  3:2:1-Deckung  spielt.
Doch  wir  haben  gehörig  Selbstver-
trauen in den letzten Wochen getankt
und das ist auch im Training deutlich
zu spüren. Den Pusch wollen wir mit
ins Spiel nehmen und noch mehr ins
Tempospiel finden, um die einfachen
Chancen zu bekommen“, fordert der
Wittlicher Coach.

Über unsere Gäste:

Die Löwinnen machten Mitte Juni mit
einem 27:21 Erfolg im zweiten Spiel
der Relegation gegen die HSG Nahe-
Glan   den   Wiederaufstieg  in  die
Oberliga  RPS  perfekt.  Sie  belegen
zur Zeit mit 6:16 Punkten den 11. Ta-
bellenplatz.  Am letzten Wochenende
konnte das Team von Trainer  David
Hoffmann gegen den bis dahin punkt-
gleichen Tabellennachbarn HF Köller-
tal zum ersten Mal mit dem vollen Ka-
der  antreten.  Am  Ende  sprang  ein
überzeugender  31:21-Erfolg  und da-
mit  der 3.  Saisonsieg heraus.  Beste
Werferinnen waren dabei Jana Maxi-
mini mit 13/4 und Emma Lesch mit 10
Treffern. 

Quelle: saarbruecker-loewen.de



Mannschaftsaufstellungen Oberliga RPS Frauen

HSG Wittlich HSG TVA/ATSV Saarbrücken
T

o
r

1 Alexandra Irmgartz 1 Raphaela Heider
12 Julia Marx 12 Vivien-Ayline Busche

16 Barbora Zigraiova 24 Bärbel Schäffler

3 Zoe Eiden 4 Nicole Kopp
4 Anne Krag 5 Lena Boudier
5 Carolin Ambros 6 Nele Dillo
7 Michelle Meier 7 Dana Egler
8 Selina Teusch 14 Kerstin Altmeier

10 Annika Bach 21 Anna Emperle
11 Nicole Packmohr 22 Jana Maximini
14 Nele Kappes 23 Christina Peters
15 Nina Czanik 24 Bärbel Schäffler
17 Helen Schieke 26 Vivien-Ayline Busche
19 Sabina Jöhnk 28 Emma Lesch
20 Hannah Lieser 29 Marie-Julie Busche
22 Meike Frank 44 Florine Schmeer
27 Natasha Louise Lerche 83 Henriette Dubois

91 Jana Maximini
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Trainer Tobias Quary Trainer David Hoffmann
Co-Trainer Thomas Feilen Co-Trainerin Nathalie Hochscheid
Trainer Tor Jürgen Unger Trainer Tor Günter Kiefer
Physio Stefan Schmitt Physio

Physio Florian Kuckartz Betreuer

Teamarzt Karl Grober 
Betreuerin Birgit Unger

S
R Dr. Sophie Hugger Mainz

Helena Nitzke Mainz

Z Stefan Rogowski (Zeitnehmer) Raimund Lequen (Sekretär)

D Oliver Staatz (Delegierter) Morbach

Spielballpartner der HSG Wittlich Kempa uhlsport GmbH, Balingen
Fitnesspartner der 1. Damen-
Mannschaft der HSG Wittlich Physio Engel Therapie + Training



Heimjubelfoto Nr. 7 in Serie: Gegen den TV Bassenheim am letzten Wo-
chenende ein  echter  Arbeitssieg – nicht  zuletzt  dank der  wieder einmal
überragenden Unterstützung von der Tribüne. BBS-Halle, weiter so!



Foto-Nachlese vom letzten Heimspiel gegen den TV Bassenheim:

    

Hart erarbeiteter
25:19 (12:12) 
Heimsieg

Alex Irmgartz im Tor, 
Anne Krag (2), 
Carolin Ambros, 
Michelle Meier (8), 
Selina Teusch (1), 
Annika Bach (4), 
Nici Packmohr (3), 
Nele Kappes (4), 
Nina Czanik (1), 
Helen Schieke (2), 
Hannah Lieser, 
Meike Frank, 
Natasha Louise Lerche.





Alle Spiele der Oberliga RPS Frauen auf einen Blick
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Verbandsliga-West Männer: Spielfrei

Nach dem überzeugenden 34:29 (19:13) Erfolg bei der DJK/MJC Trier war
ursprünglich für Samstag das Nachholspiel gegen die HSG Mertesdorf-Ru-
wertal angesetzt.  Die Ruwertal HSG hat aber am 12.11. die Mannschaft
aus dem Spielbetrieb zurückgezogen (der Trierische Volksfreund berichtete
am Dienstag). Für das Team von Spielertrainer Nico Weber geht es damit
erst am 2.12. weiter mit dem Spitzenspiel zuhause gegen den Tabellenfüh-
rer HSC Igel, der bei einem Spiel mehr ebenfalls 3 Verlustpunkte aufweist.

Bitte vormerken: Neujahrsfeier der HSG Wittlich am 13.1.2024 im Pfarr-
heim Lüxem ab 19:00 Uhr. Weitere Informationen folgen demnächst.

Rheinlandliga Frauen: HSG Kastellaun/Simmern – HSG Wittlich II
Sonntag, 17:00 Uhr, IGS Kastellaun

Der Tabellenzweite aus Kastellaun/Simmern trifft am Sonntagmittag auf die
HSG Wittlich II, die mit ausgeglichenem Punktekonto Platz 6 der Tabelle
belegt und sich mit einem guten Spiel gegen die Trierer Miezen am vergan-
genen Sonntag eindrucksvoll in Szene gesetzt hat. Doch diese Leistung gilt
es im Hunsrück zu bestätigen, denn nur so wird man gegen die abwehr-
stärkste Mannschaft mit der wohl besten Torhüterin der Liga bestehen kön-
nen. „Auch wenn der Sieg am vergangenen Wochenende sicher gut fürs
Selbstvertrauen war, dürfen wir das nicht zu hoch bewerten. Kastellaun hat
die letzten 7 Spiele in Serie gewonnen. Ein Gegentor-Schnitt von unter 19
spricht für eine mehr als solide Abwehrarbeit“, erklärt Wittlichs Trainer Da-
vid Juncker. 

„Wer  am  Sonntag  auflaufen  wird,  ent-
scheidet  sich  vermutlich  wie  immer  erst
am Freitag  oder  Samstag.  Sicher  fehlen
langzeitverletzt  weiter  Sophie  Lames,
Gwen  Barthen,  Paula  Hohns  und  Maike
Eckert.  Julia  Rotsch  und  Louisa  Ensch
sind  im  Urlaub.  Die  Damen  III  spielen
gleichzeitig, so dass wir da auch nicht zu-
greifen können, und alles weitere wird sich
zeigen“,  orakelt  Juncker.  Quelle:  mosel-
handball.de

Auch auf Julia Marx, die gegen die Trierer
Miezen ihren Kasten souverän vernagelte,
kommt in Kastellaun viel Arbeit zu!





Oberliga RPS mA-Jugend : 
SG SV 64/VT Zweibrücken -
JSG Bernkastel/Wittlich
(Sonntag, 14:00 Uhr)

Eine schwere Aufgabe erwartet
die  Mannschaft  von  Trainer
Olaf  Gierenz  am  Sonntagmit-
tag in Zweibrücken. Der Gast-
geber  liegt  derzeit  mit  14:2
Punkten auf Platz zwei der Ta-
belle und musste sich bislang
lediglich  der  Mannschaft  aus
Ingelheim/Ober-Hilbersheim
geschlagen geben, gegen die sich unsere Jungs letzte Woche auswärts
überraschend klar mit 33:27 durchsetzen konnten. Spannend dürfte es alle-
mal werden - mit der großen Chance für die JSG, durch einen Sieg in das
obere Tabellendrittel  vorzustoßen.  „Auf  Wunsch von Zweibrücken haben
wir das Spiel auf den Nachholspieltag verlegt. Dass es jetzt zum Spitzen-
spiel wird, ist für uns toll, denn wir treffen auf den letztjährigen Meister, der
mit fast unverändertem Kader auch in dieser Saison am Start ist. Mit erst
einer Niederlage ist die Mannschaft immer noch gut im Titelrennen“, meint
JSG-Trainer Gierenz. „Wir sind komplett. Es wird ein schweres Spiel, bei
dem wir uns so teuer wie möglich verkaufen wollen. Im Angriff sind wir vari-
abel und werden unsere Möglichkeiten haben. Allerdings müssen wir in der
Abwehr den wurfgewaltigen Rückraum der Gastgeber in den Griff bekom-
men. Dazu muss vor allem auch die Torhüterleistung gegen die Würfe aus
der Distanz stimmen! Wir stel-
len uns auf die harte Gangart
der  Saarpfälzer  ein,  würden
aber  mit  einem  Sieg  sogar
vorne  noch  eingreifen  kön-
nen“,  gibt  sich  Gierenz  opti-
mistisch. 

Quelle: mosel-handball.de



Oberliga RPS weibliche B-Jugend: JSG Welling/Bassenheim – HSG 
Wittlich 20:21 (12:11)
„Es war kein gutes Spiel von uns, vor allem in der ersten Hälfte. Gegen die
3:2:1-Deckung der Gäste, die teilweise mit Manndeckungen gegen unsere
Mitte und den lin-
ken  Rückraum
spielten, taten wir
uns schwer. In der
Kabine haben wir
dann  geklärt,
dass wir  mit zwei
Kreisläufern  und
den  einlaufenden
Außen  operieren,
und das ging sehr
gut  auf.  Letztlich
haben wir uns das
Leben  selbst
schwer  gemacht,
haben  klarste
Chancen  aus  der
Nahwurfzone  und
beim Gegenstoß nicht genutzt.  Das können wir wesentlich besser!  Aller-
dings sind wir ein gutes Tempo gegangen und am Ende cool geblieben. Ich
bin zufrieden und so kann es weitergehen“, freute sich Trainerin Andi Cza-
nik. HSG: Braun – Schurich (4), Müller (2), Schönhofen (4/1), Sibi (3), Ploh-
mann (6), Katzer, Hees, Rinnenburger (3/2). Quelle: mosel-handball.de

Oberliga RPS weibl. C-Jugend: Wittlich – HSC Schweich 34:35 (17:22) 
Schweich ist derzeit das Maß aller Dinge im regionalen Mädchenhandball.
Wie bei der B-Jugend feierten die Schweicherinnen wieder einen hauch-
dünnen Erfolg mit einem Tor im Lokalderby. Auf Seiten der Gäste hatten
Lea Burg (12/3) und Sophie Lellinger (9) einen maßgeblichen Anteil daran.
„Ein  sehr  faires Spiel  mit  guter  Unterstützung für beide Teams von den
Rängen! Beide Teams gingen von Anfang an ein sehr hohes Tempo und so
war zunächst jeder Schuss ein Treffer. Doch schon jetzt kam die für mich
entscheidende Phase, in der meine Mannschaft einfach mehr Fehler mach-
te als die Gäste. Auf beiden Seiten fand in der ersten Hälfte keine Abwehr
statt. Das besserte sich nach dem Wechsel und wir machten deutlich weni-
ger technische Fehler. Mit zunehmender Spieldauer waren die Abschlüsse
dann nicht mehr so konzentriert. Am Ende spielten wir den langen Angriff,
scheiterten aber zweimal in Folge an der Schweicher Torfrau. Auf jeden Fall
war das heute ein deutlich besserer Auftritt meiner Mannschaft als in der
Quali“,  fand  Wittlichs  Trainer  Olaf  Gierenz.  HSG:  Eisel  und  Weiler  –
Schmitz (3), Shala (5/3), Blonigen (8), Gorges, Werbinsky (1), Gouverneur,
Schleidweiler, Schmidt, Listner (10), Müller (7). Quelle: mosel-handball.de



Die HSG-Heimspiele am Wochenende

Samstag, 25. November
Uhrzeit Liga Heim Gast Ergebnis

13:00 BK mE-Jugend HSG Kast./Simmern (gem.) :

14:30 BL mD-Jugend II HSC Schweich :

16:00 BL mD-Jugend I TV Hermeskeil :

20:00 OL Frauen I
HSG TVA/ATSV 

Saarbrücken
:

Sonntag, 26. November
Uhrzeit
ab 10:00 !!! Mini-Turnier !!!

BK=Bezirksklasse, BL=Bezirksliga, OL=Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar






